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2007/268 
öffentlich 

 
Si tzungsvor lage  
 
Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 
Betriebsausschuss 3 (Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr) 

29.11.2007  

Betriebsausschuss 1 (Ausschuss für Öffentliche Ordnung, 
Sport und Kultur) 

28.11.2007  

 
Betreff 
 
Abscha l tung der  Beleuchtung an s tädt ischen Gebäuden 
 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
 
 
Der Betriebsausschuss 3 nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D o b r i n d t  
Technischer Beigeordneter 
 



S a c h v e r h a l t  
 
 
Der Betriebsausschuss 3 hatte in seiner Sitzung am 30.08.07 die Verwaltung be-
auftragt zu prüfen, ob bei den städtischen Gebäuden nachts die zum Teil vorhan-
dene Beleuchtung abgestellt werden kann. 
 
Aufgrund des Prüfauftrags wurde seitens des Immobilienmanagements festge-
stellt, bei welchen städtischen Gebäuden Beleuchtung nachts eingeschaltet ist. 
Die Abfrage erstreckte sich auf die Bereiche Schulen, Bäder und Jugendzentren. 
Festgestellt wurde, dass dort, wo Beleuchtung nachts eingeschaltet ist, dies über-
wiegend aus Gründen des Einbruchschutzes erfolgt.  
 
Das Immobilienmanagement beabsichtigt, im Rahmen des Ressourcenmanage-
ments nach und nach in Schulen einzelne Bereiche mit Bewegungsmeldern auszu-
statten. Im Rahmen dieser Arbeiten kann effizient die Steuerung der weiteren Be-
leuchtung der Gebäude mit Zeitschaltuhren versehen werden, die ein unbeabsich-
tigtes Beleuchten verhindern. Über finanzielle Auswirkungen dieser Maßnahme 
kann erst im Rahmen der künftig zu erstellenden Energieberichte Auskunft gege-
ben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 


